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HERZ Kombiventil   

Datenblatt-Sammlung Kombiventile

Datenblatt Regel- und Regulierventil, Ausgabe 0222

Allgemeine Informationen
Dieses Produkt ist nur für den vom Hersteller vorgesehenen Verwendungszweck bestimmt. Hierzu zählt auch die 
Beachtung aller zugehörigen Produktvorschriften. Änderungen oder Umbauten sind nicht zulässig.

Entsorgung
Bei der Entsorgung ist die örtliche und aktuell gültige Gesetzgebung zu beachten.

Hinweis
Alle Schemata haben symbolischen Charakter und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit.

Werkstoff
Gemäß Art 33 der REACH-Verordnung (EG Nr. 1907/2006) sind wir verpflichtet, darauf hinzuweisen, dass der Stoff 
Blei auf der SVHC-Liste geführt wird und dass alle aus Messing bestehenden Bauteile, die in unseren Erzeugnis-
sen verarbeitet sind, mehr als 0,1 % (w/w) Blei (CAS: 7439-92-1 / EINECS: 231-100-4) enthalten. Da Blei als 
Legierungsbestandteil fest gebunden ist, sind keine Expositionen zu erwarten und daher sind keine zusätzlichen 
Angaben zur sicheren Verwendung notwendig.

Hinweis: Alle Schemata haben symbolischen Charakter und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Sämtliche in diesem Dokument enthaltenen Angaben entsprechen 
den zum Zeitpunkt der Drucklegung vorliegenden Informationen und dienen nur zur Information. Änderungen im Sinne des technischen Fortschrittes sind vorbehalten. Die Ab-
bildungen verstehen sich als Symboldarstellungen und können somit optisch von den tatsächlichen Produkten abweichen. Mögliche Farbabweichungen sind drucktechnisch 
bedingt. Länderspezifische Produktabweichungen sind möglich. Änderungen von technischen Spezifikationen und der Funktion vorbehalten. Bei Fragen kontaktieren Sie bitte die 
nächstgelegene HERZ- Niederlassung.
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Kombiventil - Volumenstromregler

Normblatt 4006 1x, 2x, 4x, 6x; 4206 1x, 2x, 4x, 6x

    Abmessungen in mm

                               1 4006 XX M                                                                     1 4206 XX M

 

    

    Abmessungen in mm
                   

                        1 4006 XX M SMART                                                               1 4206 XX M SMART
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AN DN Gewinde, in L,
mm

H1,
mm

H2,
mm

H*,
mm

B1,
mm

B2,
mm

L1,
mm

L2,
mm

M,
mm

1 4006 30 M SMART 15 LF

AG

3/4 flachdichtend 75 35 69 158,8 50 23 41 34 28

1 4006 39 M SMART 15 MF 3/4 flachdichtend 75 35 69 158,8 50 23 41 34 28

1 4006 51 M SMART 15 SF 3/4 flachdichtend 75 32 70,9 157,7 54,6 23,3 41 34 28

1 4006 91 R SMART 15 SF 3/4 flachdichtend 75 32 70,9 157,7 30,6 23,3 41 34 28

1 4006 71 M SMART 15 HF 3/4 flachdichtend 75 32 70,9 157,7 54,6 23,3 41 34 28

1 4006 81 R SMART 15 HF 3/4 flachdichtend 75 32 70,9 157,7 30,6 23,3 41 34 28

1 4006 52 M SMART 20 SF 1 G flachdichtend 75 32 70,9 157,7 55,6 23,2 41 34 28

1 4006 92 R SMART 20 SF 1 G flachdichtend 75 32 70,9 157,7 31,6 23,2 41 34 28

1 4006 72 M SMART 20 HF 1 G flachdichtend 75 32 70,9 157,7 55,6 23,2 41 34 28

1 4006 82 R SMART 20 HF 1 G flachdichtend 75 32 70,9 157,7 31,6 23,2 41 34 28

1 4006 11 M 15

AG

3/4 G 66 59 75 188,8 54 74 45 94 28

1 4006 12 M 20 1 G 76 60 75 189,8 56 72 45 89 28

1 4006 13 M 25 5/4 G flachdichtend 76 60 75 189,8 56 72 45 89 28

1 4006 14 M 32 1 1/2 G flachdichtend 114 76 86 216,8 47 76 57 86 28

1 4006 15 M 40 1 3/4 G flachdichtend 132 86 97 237,8 47 82 66 85 28

1 4006 16 M 50 2 3/8 G flachdichtend 140 86 97 237,8 47 82 70 85 28

1 4006 41 R 15

AG

3/4 G 66 59 75 188,8 47 74 45 94 28

1 4006 42 R 20 1 G 76 60 75 189,8 47 72 45 89 28

1 4006 43 R 25 5/4 G flachdichtend 76 60 75 189,8 47 72 45 89 28

1 4006 44 R 32 1 1/2 G flachdichtend 114 76 86 216,8 47 76 57 86 28

1 4006 45 R 40 1 3/4 G flachdichtend 132 86 97 237,8 47 82 66 85 28

1 4006 46 R 50 2 3/8 G flachdichtend 140 86 97 237,8 47 82 70 85 28

1 4206 20 M SMART 15 LF

IG

1/2 75 35 67 156,8 50 23 41 34 28

1 4206 60 R SMART 15 LF 1/2 75 35 67 156,8 26 23 41 34 28

1 4206 29 M SMART 15 MF 1/2 75 35 67 156,8 50 23 41 34 28

1 4206 69 R SMART 15 MF 1/2 75 35 67 156,8 26 23 41 34 28

1 4206 01 M SMART 15 SF 1/2 75 32 70,9 157,7 55,2 23,2 41 34 28

1 4206 91 R SMART 15 SF 1/2 75 32 70,9 157,7 31,2 23,2 41 34 28

1 4206 71 M SMART 15 HF 1/2 75 32 70,9 157,7 55,2 23,2 41 34 28

1 4206 81 R SMART 15 HF 1/2 75 32 70,9 157,7 31,2 23,2 41 34 28

1 4206 02 M SMART 20 SF 3/4 75 32 70,9 157,7 55,6 23,3 41 34 28

1 4206 92 R SMART 20 SF 3/4 75 32 70,9 157,7 31,6 23,3 41 34 28

1 4206 72 M SMART 20 HF 3/4 75 32 70,9 157,7 55,6 23,3 41 34 28

1 4206 82 R SMART 20HF 3/4 75 32 70,9 157,7 31,6 23,3 41 34 28

1 4206 11 M 15

IG

1/2 66 59 73 186,8 54 74 45 94 28

1 4206 12 M 20 3/4 76 60 73 187,8 56 72 45 89 28

1 4206 13 M 25 1 90 60 73 187,8 56 72 45 89 28

1 4206 14 M 32 1 1/4 114 76 84 214,8 47 76 57 86 28

1 4206 15 M 40 1 1/2 132 86 95 235,8 47 82 66 85 28

1 4206 16 M 50 2 140 86 95 235,8 47 82 70 85 28

1 4206 41 R 15

IG

1/2 66 59 73 186,8 47 74 45 94 28

1 4206 42 R 20 3/4 76 60 73 187,8 47 72 45 89 28

1 4206 43 R 25 1 90 60 73 187,8 47 72 45 89 28

1 4206 44 R 32 1 1/4 114 76 84 214,8 47 76 57 86 28

1 4206 45 R 40 1 1/2 132 86 95 235,8 47 82 66 85 28

1 4206 46 R 50 2 140 86 95 235,8 47 82 70 85 28

* mit 1 7990 3Х Stellantrieb; M - mit Messventilen; R - ohne Messventile.

         Einbaumaße in mm Bestellnummern
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Technische Daten 
SMART

15LF 15MF 15SF 15HF DN20SF 20HF DN15 DN20 DN25 DN32 DN40 DN50

1 4006 ..; 1 4206 ..
20;60 

30

29; 

69

39

01; 

51;

91

71; 

81

02; 52

92

72; 

82

11; 

41

12; 

42

13; 

43

14; 

44

15; 

45

16; 

46

kVS- Wert 0,22 0,36 1,75 2,62 2,62 3,54 1,01 2,0 3,26 5,59 9,49 9,37

Durchfluss bei 

Einstellung 100%, l/h
120 190 800 1200 1200 2000 430 900 1900 2500 5200 5300

max. Differenzdruck am 

Gehäuse, bar
4 4 6 6 6 6 4 4 4 4 4 4

Betriebsdruck max. 25 bar 4006 - max. 16 bar
4206 - max. 25 bar

min. Betriebstemperatur 2 °C (reines Wasser); - 20 °C (Frostschutz)

max. zulässige 

Betriebstemperatur

bis DN32: 130 °C

DN40 - DN50: 110 °C

Hub 4 mm

Regelbereich Siehe oben, Durchfluss bei Einstellung 100%

Wasserbeschaffen-heit nach ÖNORM H 5195 und VDI 2035

Die Verwendung von Ethylen- Propylenglykol ist im Mischungsverhältnis 25 -50 Vol.-[%] zulässig. 

Der integrierte Regeleinsatz dient zur modularen Regelung über einen Stellantrieb. Es können verschiedene 
Stellantriebe verwendet werden. (Siehe Absatz: Zubehör und Ersatzteile)

Werkstoffe 
N Beschreibung Material
1 Gehäuse DZR Messing CC770S
2 Membrangehäuse Messing CW602N
3 Stift Edelstahl 14301
4 Membrane EPDM
5 O-Ringe EPDM
6 Druckfeder Federstahl
7 Impulsleitung Kupfer Cu-DHP (CW024A)
8 Stift Edelstahl 14301
9 Druckfeder Federstahl
10 Bauschutzkappe Kunststoff

Wasserbeschaffenheit nach ÖNORM H 5195 und VDI 2035

Die Verwendung von Ethylen- und Propylenglykol ist im Mischungsverhältnis 25 - 50 Vol.- [%] zulässig. Im 
Hanf enthaltenes Ammoniak schädigt Messingventilgehäuse. EPDM Dichtungen werden durch Mineralöle bzw. 
mineralölhaltige Schmierstoffe aufgequollen und führen somit zum Ausfall der EPDM-Dichtungen. Für Frost- und
Korrosionsschutzmittel auf der Basis von Ethylen- und Propylenglykol sind die entsprechenden Angaben den 
Unterlagen des Herstellers zu entnehmen.

Gemäß Art 33 der REACH-Verordnung (EG Nr. 1907/2006) sind wir verpflichtet, darauf hinzuweisen, dass der 
Stoff  Blei auf der SVHC-Liste geführt wird und dass alle aus Messing bestehenden Bauteile, die in unseren 
Erzeugnissen verarbeitet sind, mehr als 0,1 % (w/w) Blei (CAS: 7439-92-1 / EINECS: 231-100-4) enthalten. Da Blei 
als Legierungsbestandteil fest gebunden ist, sind keine Expositionen zu erwarten und daher sind keine zusätzlichen 
Angaben zur sicheren Verwendung notwendig.

Einsatzbereich
Das Kombiventil wird in allen pumpenbetriebenen Heiz- und Kühlanlagen eingesetzt. Der Regler begrenzt automatisch 
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den Volumenstrom im gewählten Anlagenteil auf den einmal eingestellten Wert, indem alle Druckschwankungen 
gemessen und ausgeregelt werden. Somit sind keine Messungen erforderlich und die Regelung ist bei allen 
Betriebsbedingungen effektiv. Das Kombiventil regelt den Volumenstrom der ventileigenen Voreinstellung auf einen 
konstanten Wert; die Membran regelt aufgrund des Druckes unmittelbar nach dem Regeleinsatz, sowie des Druckes 
davor.

Die Voreinstellung bezieht sich direkt auf den Volumenstrom; entsprechend kann die maximale Durchflussmenge bei 
der Montage direkt nach dem Diagramm eingestellt werden. Somit sind z.B. Heizungsstränge, Kühlwasserkreisläufe, 
Deckenstrahlplatten, Kühldecken und Lufterhitzer ohne Rücksicht auf die Druckverteilung in der Anlage ohne 
weiteres abgleichbar.

Systemspülung
Wenn das System entgegen der Betriebsrichtung des Ventils gespült werden muss, ist es wichtig, den maximal 
zulässigen Differenzdruck auf das Ventil für die Rückspülung zu berücksichtigen, der 300 kPa beträgt. Es wird 
auch empfohlen, den Wert des Rückspülflusses nicht mehr als das Dreifache des Nenndurchflusses des Ventils zu 
überschreiten.

Einbau
Der Einbau erfolgt in den Rücklauf, die Einbaulage spielt hierbei keine Rolle. Die Strömungsrichtung ist in Pfeilrichtung 
am Gehäuse angegeben. Es wird der Einbau je eines Absperrventiles vor und nach dem Kombiventil empfohlen. 
Das Kombiventil wird mit dem HERZ-Einstellwerkzeug (1 4006 02) abgesperrt. Die Einstellung des gewünschten 
Durchflusses erfolgt in % des maximalen Durchflusses. Das Absperren erfolgt durch Drehen nach rechts zum 
Anschlag (Anzeige <0% roter Bereich).
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HERZ-Kombiventil 4006

Einsatzbereich
Das Kombiventil wird in allen pumpenbetriebenen Heiz- und Kühlanlagen eingesetzt. Der Regler begrenzt automa-
tisch den Volumenstrom im gewählten Anlagenteil auf den einmal eingestellten Wert indem alle Druckschwankun-
gen gemessen und ausgeregelt werden. Somit sind keine Messungen erforderlich, und die Regelung ist bei allen 
Betriebsbedingungen effektiv.
Das Kombiventil regelt den Volumenstrom der ventileigenen Voreinstellung auf einen konstanten Wert; die Membra-
ne regelt aufgrund des Druckes unmittelbar nach dem Regeleinsatz, sowie des Druckes davor.
Die Voreinstellung bezieht sich direkt auf den Volumenstrom; entsprechend kann die Maximal- Durchflußmenge bei 
der Montage direkt nach Diagramm eingestellt werden. Somit sind z.B.
Heizungsstränge, Kühlwasserkreisläufe, Deckenstrahlplatten, Kühldecken und Lufterhitzer ohne Rücksicht auf die 
Druckverteilung in der Anlage ohne weiteres abgleichbar.
Als Ergänzung des Volumenstromreglers sind in der jeweiligen Vorlaufleitung STRÖMAX-Schrägsitzventile  
(4115 A), oder wenn Kontrollmessungen des Volumenstromes vorgesehen sind, STRÖMAX-M-Ventile (4017 M, 
4117 M, 4217 GM) einzubauen.

Werkstoffe
Gehäuse: Messing
Membrane und O-Ringe: EPDM
Wasserbeschaffenheit nach ÖNORM H 5195 und VDI 2035
Die Verwendung von Ethylen- und Propylenglykol ist im Mischungsverhältnis 15 - 45 Vol. [%] zulässig.

Einbauhinweise
Der Einbau erfolgt in Rücklauf, die Einbaulage spielt hierbei keine Rolle. Die Strömungsrichtung ist in Pfeilrichtung 
am Gehäuse angegeben.
Es wird der Einbau je eines Absperrventiles vor und nach dem Kombiventil empfohlen.
Das Kombiventil wird mit dem HERZ- Einstellwerkzeug (1 4006 02) gesperrt. Für die gewünschte Voreinstellung wird 
mit dem Werkzeug, rechts (im Uhrzeigersinn) bis zum Anschlag gedreht. Der Anzeigewert beträgt dann < „0%“.

kvs-Werte

DN 15 0,4 m3/h DN 32 2,5 m3/h

DN 20 0,9 m3/h DN 40 5    m3/h

DN 25 1,9 m3/h DN 50 5    m3/h
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 Auslegungsbeispiel
Angenommen wird, dass ein Verbraucher 600 l/h Volumenstrom benötigt. Gesucht wird der Einstellwert bei dem 
HERZ Kombiventil SMART DN 15SF (1 4006 51/91, 1 4206 01/91). Der maximale Durchfluss am Ventil DN 15SF 
beträgt 800 l/h, das entspricht der Einstellung 100%:

Die benötigten 600 l/h sind somit 75%, die am Ventil einzustellen sind. Anschließend ist eine Kontrollmessung 
durchzuführen. Zu beachten ist, dass für einen ordnungsgemäßen Betrieb am Ventil ein Mindestdifferenzdruck laut 
Normblatt vorhanden sein muss. 

Das HERZ Kombiventil 4006 wird mit 2-Punkt oder stetig wirkenden Stellmotoren betrieben. Zu empfehlen ist 
hierbei jedoch immer die Stetigregelung. Grund dafür ist, dass bei schnell arbeitenden Systemen, wie Kühlsystemen 
oder Lufterhitzern, eine konstante und energiesparende Regelung essentiell ist. Nur mit modulierend regelnden 
Armaturen wird die maximale Energieeinsparung erreicht. 

Bei stetiger Regelung wird der Volumenstrom kontinuierlich mit geringsten Schwankungen zwischen minimalem 
und maximalem Durchfluss geregelt. Durch die Stetigregelung werden auch sämtliche andere anlagenspezifischen 
Komponenten, bis hin zur Pumpe, geschont. Die 2-Punkt Regelung wird bei trägen Systemen wie Fußbodenheizungen 
empfohlen.

HERZ Kombiventile 4006 haben mehrere Vorteile gegenüber herkömmlicher Reihenschaltung aus Volumenstromregler 
und Differendruckregler, da der Volumenstromregler in Abhängigkeit vom Differenzdruck der Anlage den Durchfluss 
begrenzt, während der Differenzdruck veränderlich ist. Wird die Wassermenge bei Erreichen der Raumtemperatur 
reduziert, steigt der Differenzdruck. Der daraus resultierende Betriebspunkt ist ein vollkommen anderer, als beim 
hydraulischen Abgleich. Das bedeutet, dass bei seriell geschalteten Ventilen diese sich selbst behindern. 

Die Ventilautorität ist beim HERZ Kombiventil idealerweise „1”. Bei einer Ventilautorität unter 0,3 handelt es sich 
um eine ON/OFF Regelung. Um die Effizienz ihrer Anlage und einen ordnungsgemäßen Betrieb zu gewährleisten, 
ist jedoch eine modulare Regelung mit einer Autorität größer 0,5 anzustreben. Da das HERZ Ventil 4006 die 
unterschiedlichen Differenzdrücke ausgleicht, wird der Volumenstrom zum Verbraucher konstant gehalten. Somit ist 
eine Über- bzw. Unterversorgung der einzelnen Verbraucher ausgeschlossen.

Der hydraulische Abgleich ist in der Gebäudetechnik stets ein relevantes Thema. Die Kombiventile 4006, 4006 
SMART und 4206, 4206 SMART ermöglichen die Errichtung einer gebäudetechnischen Anlage mit reduziertem 
planungstechnischen Aufwand.

Bei Systemen mit einer großen Anzahl von Kombiventilen wird die Verwendung eines Differenzdruckreglers 4002 
empfohlen, um Geräuschprobleme, das Auftreten von Wasserschlägen und einen instabilen Systembetrieb zu 
vermeiden.

Anwendungsbeispiele
Kombiventile werden in Fancoil-Wärmeversorgungssystemen eingesetzt. Im Rücklauf jedes Fancoils ist ein 
Kombiventil installiert, das als Regulier- und Regelventil fungiert.

Schema eines Vierleiterfancoil-Wärmeversorgungssystems (Auszug)
1, 2 – Absperrventil STRÖMAX-A 4115; 
3 – Schmutzfänger 4111; 
4 – Kombiventil 4006 SMART; 
5 –Thermomotore 7990; 
6 – elektronischer stetiger Regler.
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В. В. Покотилов: Регулирующие клапаны автоматизированных систем тепло- и холодоснабжения

Комби-клапан имеет два противоположно 
расположенных затвора: затвор регулятора 
расхода и затвор регулирующего клапана. 

Принцип работы следующий. При пол-
ностью открытом затворе регулирующего 
клапана регулятор расхода автоматически 
поддерживает заданный максимально допу-
стимый расход Gmax. При этом расчётное со-
противление комби-клапана (при полном его 
открытии) определяется суммой потерь дав-
ления на затворе регулирующего клапана и 
минимально требуемой потерей давления на 
регуляторе расхода 0,2 бар (20 кПа), обеспе-
чивающей его работоспособность. Действие 
электронного контроллера направлено на 
уменьшение расхода ниже заданного мак-
симального значения путём воздействия на 
привод затвора регулирующего клапана. 

Применение комби-клапанов востребо-
вано для многих типов автоматизированных 

систем. На основании вышеприведенного 
расчёта (см. рис. 2.13) мы дали обоснование 
применения комби-клапана для регулиро-
вания мощности теплообменника. Покажем 
также некоторые примеры оптимального 
использования комби-клапанов в систе-
ме теплоснабжения фэнкойлов, в системе 
теплоснабжения калориферов, в системе 
холодоснабжения воздухоохладителей кон-
диционеров, а также при зависимой схеме 
присоединения системы отопления к тепло-
вым сетям.

На рис. 2.14 показана ветка системы те-
плоснабжения четырёхтрубных фэнкойлов. 
На обратной подводке каждого из фэнкойлов 
устанавливается комби-клапан арт. 1 4006 ... 
SMART (поз. 4), исполняющий функции регу-
лирующего клапана и балансового устрой-
ства.

На рис. 2.15 показан фрагмент системы 
теплоснабжения калориферов воздушно-
тепловых завес и воздушного отопления. 
На обратной подводке каждого калорифера 

установлен фланцевый комби-клапан F4006 
(поз.1), исполняющий функции регулирую-
щего клапана и балансового устройства.

Рис. 2.14. Схема системы теплоснабжения четырёхтрубных фэнкойлов (фрагмент)
1, 2 – вентиль запорный ШТРЕМАКС-А арт. 1 4115; 3 – фильтр сетчатый арт. 1 4111; 4 – комби-клапан 
арт. 1 4006 ... SMART; 5 – термопривод арт. 7790; 6 – регулятор электронный непрерывного действия.

Рис. 2.15. Схема системы теплоснабжения калориферов воздушно-тепловых завес 
и воздушного отопления (фрагмент)

1 – комби-клапан ГЕРЦ фланцевый арт. F 4006 ...; 2 – электропривод ГЕРЦ арт. F 7712 …; 3 – вентиль запор-
ный фланцевый ШТРЕМАКС-AGF, арт. 4218 AGF; 4 – фильтр-грязевик ГЕРЦ, арт. 1 4111; 5 – кран дренажный; 
6 – регулятор непрерывного действия; 7 – датчик температуры.
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На обратной подводке каждого из фэнкойлов 
устанавливается комби-клапан арт. 1 4006 ... 
SMART (поз. 4), исполняющий функции регу-
лирующего клапана и балансового устрой-
ства.

На рис. 2.15 показан фрагмент системы 
теплоснабжения калориферов воздушно-
тепловых завес и воздушного отопления. 
На обратной подводке каждого калорифера 

установлен фланцевый комби-клапан F4006 
(поз.1), исполняющий функции регулирую-
щего клапана и балансового устройства.

Рис. 2.14. Схема системы теплоснабжения четырёхтрубных фэнкойлов (фрагмент)
1, 2 – вентиль запорный ШТРЕМАКС-А арт. 1 4115; 3 – фильтр сетчатый арт. 1 4111; 4 – комби-клапан 
арт. 1 4006 ... SMART; 5 – термопривод арт. 7790; 6 – регулятор электронный непрерывного действия.

Рис. 2.15. Схема системы теплоснабжения калориферов воздушно-тепловых завес 
и воздушного отопления (фрагмент)

1 – комби-клапан ГЕРЦ фланцевый арт. F 4006 ...; 2 – электропривод ГЕРЦ арт. F 7712 …; 3 – вентиль запор-
ный фланцевый ШТРЕМАКС-AGF, арт. 4218 AGF; 4 – фильтр-грязевик ГЕРЦ, арт. 1 4111; 5 – кран дренажный; 
6 – регулятор непрерывного действия; 7 – датчик температуры.
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диционеров, а также при зависимой схеме 
присоединения системы отопления к тепло-
вым сетям.

На рис. 2.14 показана ветка системы те-
плоснабжения четырёхтрубных фэнкойлов. 
На обратной подводке каждого из фэнкойлов 
устанавливается комби-клапан арт. 1 4006 ... 
SMART (поз. 4), исполняющий функции регу-
лирующего клапана и балансового устрой-
ства.

На рис. 2.15 показан фрагмент системы 
теплоснабжения калориферов воздушно-
тепловых завес и воздушного отопления. 
На обратной подводке каждого калорифера 

установлен фланцевый комби-клапан F4006 
(поз.1), исполняющий функции регулирую-
щего клапана и балансового устройства.

Рис. 2.14. Схема системы теплоснабжения четырёхтрубных фэнкойлов (фрагмент)
1, 2 – вентиль запорный ШТРЕМАКС-А арт. 1 4115; 3 – фильтр сетчатый арт. 1 4111; 4 – комби-клапан 
арт. 1 4006 ... SMART; 5 – термопривод арт. 7790; 6 – регулятор электронный непрерывного действия.

Рис. 2.15. Схема системы теплоснабжения калориферов воздушно-тепловых завес 
и воздушного отопления (фрагмент)

1 – комби-клапан ГЕРЦ фланцевый арт. F 4006 ...; 2 – электропривод ГЕРЦ арт. F 7712 …; 3 – вентиль запор-
ный фланцевый ШТРЕМАКС-AGF, арт. 4218 AGF; 4 – фильтр-грязевик ГЕРЦ, арт. 1 4111; 5 – кран дренажный; 
6 – регулятор непрерывного действия; 7 – датчик температуры.
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Kombiventile im Einsatz mit einer hydraulischen Weiche.

1 - Kombiventil 4006; 2 - Thermomotore 7990; 3 - hydraulische Weiche; 4 - Absperrventil STRÖMAX-A 4115; 
5 - Strangregulierventil STRÖMAX-GM 4217; 6 - Kesselfüll- und Entleerungshahn THERMOFLEX 4119; 
7 - Schmutzfänger 4111; 8 - Umwälzpumpe; 9 - elektronischer stetiger Regler; 10 - Temperaturfühler des 
Heizungswassers; 11 - Außentemperaturfühler. 

 
   Auslegung

Wählen Sie das Ventil mit der kleinsten Dimension aus, das den notwendigen Nenndurchfluss mit einem zusätzlichen 
Sicherheitszuschlag gewährleistet. Die Einstellung sollte so weit wie möglich offen sein.

Die Berechnung der Durchflussmenge basiert auf folgender Formel: 
	 	 V... Volumenstrom [l/h]
	 	 Q... Wärmeleistung [kW]
	 	 c... spezifische Wärmekapazität 4,19 [kJ/kgK]
	 	 ρ ... Dichte des Wassers [kg/m3]
	 	 ∆T... Temperaturdifferenz Vorlauf und Rücklauf [K]

Mit Hilfe des kv - Diagrammes kann der jeweilige minimale Differenzdruck [kPa], in Abhängigkeit des Durchflusses 
[l/h] und der Voreinstellung [%], ermittelt werden.  
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Благодаря применению комби-клапанов 
(рис. 2.17, 2.18) была создана компактная 
универсальная схема регулируемого тепло-
вого узла, приспособленного для любой 
присоединяемой к тепловым сетям системы 
отопления с естественной или насосной цир-
куляцией теплоносителя без реконструкции 
самой системы отопления. В некоторых слу-
чаях (рис. 2.17б и 2.18б) были использованы 
в качестве гидравлического разделителя су-
ществующие твёрдотопливные котлы, сохра-
нившие своё функциональное назначение 
источника теплоты, причём в данном случае, 
в качестве приоритетного источника теплоты 
относительно тепловых сетей. Пользователь 

имеет возможность эксплуатировать котёл 
в привычном режиме, при этом регулятор 
поз.9, воздействуя на комби-клапан поз.1, 
перекроет циркуляцию теплоносителя из те-
пловой сети. После окончания топки котла и 
охлаждения воды в котле регулятор поз.9 ав-
томатически открывает комби-клапан поз.1 
для тепловых сетей. Вентиль поз.5 настра-
ивается на постоянное протекание тепло-
носителя с небольшим расходом 30…50 кг/ч, 
которое должно быть достаточным для со-
хранения постоянной температуры в по-
дающем трубопроводе тепловой сети в тот 
период, когда комби-клапан поз.1 находится 
в закрытом состоянии.

Рис. 2.18. Зависимая схема присоединения существующей системы отопления 
с насосной циркуляцией теплоносителя к тепловым сетям 

а) существующая система отопления с насосной циркуляцией; б) схема регулируемого тепло-
вого ввода с гидравлическим разделителем в виде твёрдотопливного котла; в) схема регулируемо-
го теплового ввода с гидравлическим разделителем; г) общий вид регулируемого теплового ввода 
с гидравлическим разделителем.
1 – комби-клапан ГЕРЦ арт. 1 4006 ...; 2 – термопривод ГЕРЦ DDC арт. 1 7990; 3 – гидравлический разде-
литель; 4 – вентиль запорный ШТРЕМАКС-A арт. 1 4115 ...; 5 – вентиль балансовый ШТРЕМАКС-GM, d15, 
арт. 1 4217 01; 6 – кран дренажный «Termoflex» арт. 1 4119 01; 7 – фильтр, арт. 1 4111; 8 – твёрдотопливный 
котёл; 9 – регулятор непрерывного действия; 10 – датчик температуры теплоносителя; 11 – датчик темпера-
туры наружного воздуха; 12 – циркуляционный насос.

Гидравлическая разветвлённая сеть бы-
вает в виде водоснабжающей системы или 
в виде циркуляционной системы с соответ-
ствующими принципиальными различиями в 
гидравлическом расчёте между этими систе-
мами. В данной книге мы изучаем системы 
тепло- и холодоснабжения, которые относят-
ся к циркуляционным системам. 

2.7.1. Регулируемый участок в 
системе с задаваемым расчётным 
сопротивлением каждого участка

Циркуляционная система теплоснабже-
ния состоит из источника энергии (например, 
тепловой пункт, котельная и др.) и потребите-
лей энергии (теплоносителя), соединённых с 
источником энергии замкнутыми циркуляци-
онными кольцами. Количество циркуляцион-
ных колец системы соответствует количеству 
потребителей энергии (теплоносителя). 
Каждое циркуляционное кольцо состоит из 

последовательно соединённых участков, 
два из которых являются отличительными от 
других – участок теплового пункта и участок 
с потребителем энергии.

Участок теплового пункта (или просто – 
тепловой пункт) является общим для всех 
циркуляционных колец и принадлежит каж-
дому из них. Поэтому гидравлический расчёт 
циркуляционных колец и их гидравлическая 
увязка между собой может выполняться без 
учёта участка теплового пункта, сопротивле-
ние которого прибавляется в итоге оконча-
тельного расчёта для получения сопротивле-
ния общего циркуляционного кольца.

Количество участков с потребителями 
энергии (теплоты, теплоносителя) равно 
количеству циркуляционных колец. Для каж-
дого циркуляционного кольца такой участок 
является единственным и называется регу-
лируемым участком, так как только на этом 
участке находится потребитель с изменяе-
мым (регулируемым) количеством потребля-

2.7. Регулируемый участок циркуляционного кольца
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Благодаря применению комби-клапанов 
(рис. 2.17, 2.18) была создана компактная 
универсальная схема регулируемого тепло-
вого узла, приспособленного для любой 
присоединяемой к тепловым сетям системы 
отопления с естественной или насосной цир-
куляцией теплоносителя без реконструкции 
самой системы отопления. В некоторых слу-
чаях (рис. 2.17б и 2.18б) были использованы 
в качестве гидравлического разделителя су-
ществующие твёрдотопливные котлы, сохра-
нившие своё функциональное назначение 
источника теплоты, причём в данном случае, 
в качестве приоритетного источника теплоты 
относительно тепловых сетей. Пользователь 

имеет возможность эксплуатировать котёл 
в привычном режиме, при этом регулятор 
поз.9, воздействуя на комби-клапан поз.1, 
перекроет циркуляцию теплоносителя из те-
пловой сети. После окончания топки котла и 
охлаждения воды в котле регулятор поз.9 ав-
томатически открывает комби-клапан поз.1 
для тепловых сетей. Вентиль поз.5 настра-
ивается на постоянное протекание тепло-
носителя с небольшим расходом 30…50 кг/ч, 
которое должно быть достаточным для со-
хранения постоянной температуры в по-
дающем трубопроводе тепловой сети в тот 
период, когда комби-клапан поз.1 находится 
в закрытом состоянии.

Рис. 2.18. Зависимая схема присоединения существующей системы отопления 
с насосной циркуляцией теплоносителя к тепловым сетям 

а) существующая система отопления с насосной циркуляцией; б) схема регулируемого тепло-
вого ввода с гидравлическим разделителем в виде твёрдотопливного котла; в) схема регулируемо-
го теплового ввода с гидравлическим разделителем; г) общий вид регулируемого теплового ввода 
с гидравлическим разделителем.
1 – комби-клапан ГЕРЦ арт. 1 4006 ...; 2 – термопривод ГЕРЦ DDC арт. 1 7990; 3 – гидравлический разде-
литель; 4 – вентиль запорный ШТРЕМАКС-A арт. 1 4115 ...; 5 – вентиль балансовый ШТРЕМАКС-GM, d15, 
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котёл; 9 – регулятор непрерывного действия; 10 – датчик температуры теплоносителя; 11 – датчик темпера-
туры наружного воздуха; 12 – циркуляционный насос.

Гидравлическая разветвлённая сеть бы-
вает в виде водоснабжающей системы или 
в виде циркуляционной системы с соответ-
ствующими принципиальными различиями в 
гидравлическом расчёте между этими систе-
мами. В данной книге мы изучаем системы 
тепло- и холодоснабжения, которые относят-
ся к циркуляционным системам. 

2.7.1. Регулируемый участок в 
системе с задаваемым расчётным 
сопротивлением каждого участка
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ния состоит из источника энергии (например, 
тепловой пункт, котельная и др.) и потребите-
лей энергии (теплоносителя), соединённых с 
источником энергии замкнутыми циркуляци-
онными кольцами. Количество циркуляцион-
ных колец системы соответствует количеству 
потребителей энергии (теплоносителя). 
Каждое циркуляционное кольцо состоит из 

последовательно соединённых участков, 
два из которых являются отличительными от 
других – участок теплового пункта и участок 
с потребителем энергии.

Участок теплового пункта (или просто – 
тепловой пункт) является общим для всех 
циркуляционных колец и принадлежит каж-
дому из них. Поэтому гидравлический расчёт 
циркуляционных колец и их гидравлическая 
увязка между собой может выполняться без 
учёта участка теплового пункта, сопротивле-
ние которого прибавляется в итоге оконча-
тельного расчёта для получения сопротивле-
ния общего циркуляционного кольца.

Количество участков с потребителями 
энергии (теплоты, теплоносителя) равно 
количеству циркуляционных колец. Для каж-
дого циркуляционного кольца такой участок 
является единственным и называется регу-
лируемым участком, так как только на этом 
участке находится потребитель с изменяе-
мым (регулируемым) количеством потребля-
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 Zubehör und Ersatzteile 
Zubehör 

Artikelnummer
Beschreibung Bild

1 7990 31

HERZ-Thermomotor für stetige Regelung
M 28 x 1,5, 0.,10 V, 5 mm Hub,
Adapter M 28 x 1,5 Farbe blau integriert,
Stecker, Kabel lose, ohne Endschalter
Schließkraft 100 N, 1,2 Watt, Betriebsspannung 24 V / AC,
Steuersignal 0 … 10 V / DC.

1 7990 32

HERZ-Thermomotor für stetige Regelung
M 28 x 1,5, 0.,10 V, 6,5 mm Hub, Adapter M 28 
x 1,5 Farbe blau integriert, Stecker, Kabel lose, 
ohne Endschalter, Schließkraft 125 N, 1,2 Watt mit 
Ventilwegerkennung, Betriebsspannung 24 V /AC,
Steuersignal 0 … 10 V / DC.

1 7708 53

HERZ-Thermomotor für 2-Punkt für
Fußbodenheizkreisverteiler und Ventile
M 28 x 1,5, 2 Pkt, auch für Puls-Pause-Betrieb geeignet,
5 mm Hub, Adapter M 28 x 1,5, Farbe rot integriert, Kabel 
fest, ohne Endschalter, Schließkraft 100 N, 
Leistungsaufnahme 1 Watt, Betriebsspannung 230 V / AC.

1 7708 52

HERZ-Thermomotor für 2-Punkt für
Fußbodenheizkreisverteiler und Ventile
M 28 x 1,5, 2 Pkt, auch für Puls-Pause-Betrieb geeignet,
5 mm Hub, Adapter M 28 x 1,5, Farbe rot integriert, 
Kabel fest, ohne Endschalter, Schließkraft 100 N, 
Leistungsaufnahme 1 Watt, Betriebsspannung 24 V / AC.

1 7708 40

HERZ-Getriebemotor 3-Punkt
Adapter M 28 x 1,5 Farbe blau integriert,
Stellweg max. 8,5 mm, max. Stellkraft 200 N, 
Betriebsspannung 24 V / AC.

1 7708 41

HERZ-Getriebemotor 3-Punkt
Adapter M 28 x 1,5 Farbe blau integriert,
Stellweg max. 8,5 mm, max. Stellkraft 200 N, 
Betriebsspannung 230 V / AC.

1 7708 42

HERZ-Getriebemotor DDC 0–10 V
Adapter M 28 x 1,5 Farbe blau integriert,
Stellweg max. 8,5 mm, max. Stellkraft 200 N, 
Betriebsspannung 24 V / AC, Steuersignal 0 … 10 V / DC.

1 7708 46

HERZ-Getriebemotor DDC 0–10 V
Adapter M 28 x 1,5 Farbe blau integriert,
Stellweg max. 8,5 mm, max. Stellkraft 200 N
Mit Ventilwegerkennung und Rückkanal, 
Betriebsspannung 24 V / AC, Steuersignal 0 … 10 V / DC.
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 Zubehör

Bestellnummer Dim. Beschreibung Ausführung

1 0284 01 1/4″
Schnellmessventil für Kombiventil-
Volumenstromregler, gelbe Ausführung, 
Kappe blau (Rücklauf) für Druckaufnehmer

1 0284 02 1/4″
Schnellmessventil für Kombiventil-Volumen-
stromregler, gelbe Ausführung, Kappe rot 
(Vorlauf) für Druckaufnehmer

1 0284 11 1/4″

Schnellmessventil für Kombiventil-Volumen-
stromregler, gelbe Ausführung, Kappe blau 
(Rücklauf) für Druckaufnehmer, verlängerte 
Bauform für Ventile mit einer Isolierstärke 
bis 40 mm.

1 0284 12 1/4″

Schnellmessventil für Kombiventil-Volumen-
stromregler, gelbe Ausführung, Kappe rot 
(Vorlauf) für Druckaufnehmer, verlängerte 
Bauform für Ventile mit einer Isolierstärke 
bis 40 mm.

1 0284 05 1/8″

Schnellmessventil für Kombiventil-
Volumenstromregler SMART, gelbe 
Ausführung, Kappe blau (Rücklauf) für 
Druckaufnehmer

1 0284 06 1/8″

Schnellmessventil für Kombiventil 
-Volumenstromregler SMART, gelbe 
Ausführung, Kappe rot (Vorlauf) für 
Druckaufnehmer

1 4006 02 Einstellschlüssel für HERZ-Kombiventil-Volu-
menstromregler 4006/4206
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Voreinstellung
Die jeweilige Einstellung der Regeleinheit wird deutlich lesbar, in Prozent, angezeigt. Das Kombiventil wird mit 
dem HERZ Einstellschlüssel (1 4006 02) voreingestellt und gesperrt. Der gewünschte Durchfluss wird in % des 
maximalen Durchflusses eingestellt. Zum Absperren wird nach rechts auf <0% gedreht (roter Bereich). 

VE [%] = (gewünschter Durchfluss / maximaler Durchfluss)*100

           öffnen = drehen nach links                             schließen = drehen nach rechts

                      1 4006 02

So führen Sie eine Durchflussmessung durch:
•	 Anschließen des Messcomputers an die Messnippel
•	 Eingabe der Dimensionen, Ventiltyp und Einstellung -> Anzeige Durchfluss

Warnhinweise
Entsprechend dem Verwendunszweck der Armatur ist eine saubere Verarbeitung erforderlich. Die Einbringung von 
Schmutz kann durch einen HERZ-Schmutzfänger (4111) vermieden werden.

Messventile
Zwei Messventile sind in gleicher Richtung montiert und werkseitig eingedichtet. Diese Anordnung gewährleistet in 
allen Einbaulagen beste Zugänglichkeit und optimales Anschließen von Messgeräten. 
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil
1 4006 11 / 1 4206 11
1 4006 41 / 1 4206 41 DN 15
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil SMART
 1 4206 20 / 1 4006 30
 1 4206 60 DN 15LF
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil SMART
 1 4206 29 / 1 4006 39
 1 4206 69 DN 15MF
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil SMART
1 4206 01 / 1 4006 51  
1 4206 91 / 1 4006 91 DN 15 SF
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil SMART
1 4206 71 / 1 4006 71  
1 4206 81 / 1 4006 81 DN 15 HF
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil SMART
1 4206 02 / 1 4006 52  
1 4206 92 / 1 4006 92 DN 20 SF
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil SMART
1 4206 72 / 1 4006 72  
1 4206 82 / 1 4006 82 DN 20 HF
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil
1 4006 12 / 1 4206 12
1 4006 42 / 1 4206 42 DN 20
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil

1 4006 13 / 1 4206 13
1 4006 43 / 1 4206 43 DN 25
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil
1 4006 14 / 1 4206 14
1 4006 44 / 1 4206 44 DN 32
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil
1 4006 15 / 1 4206 15
1 4006 45 / 1 4206 45 DN 40
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HERZ - Normdiagramm HERZ - Kombiventil
1 4006 16 / 1 4206 16
1 4006 46 / 1 4206 46 DN 50
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